
Gemeinde Dietikon                 

Kommunale Volksinitiative «Mehr Artenvielfalt für Dietikon!» 

Begehren 

Gestützt auf Art. 11 der Gemeindeordnung der Gemeinde Dietikon sowie das Gesetz über die politischen Rechte 

stellen die unterzeichnenden Stimmberechtigten der Gemeinde Dietikon folgendes Begehren: 

Zum Schutz und zur Förderung der Artenvielfalt (Biodiversität) auf dem Gebiet der politischen Gemeinde Dietikon wird 

für die Jahre 2023 bis 2025 ein Rahmenkredit in der Höhe von Fr. 900'000.- bewilligt. 

Mit dem Rahmenkredit soll vor allem der Anteil ökologisch wertvoller Flächen auf dem Gemeindegebiet erhöht und 

deren Vernetzung gefördert werden. Dazu kann es sich anbieten, entsprechende Unterstützungsbeiträge für 

Grundeigentümer:innen und Landwirtschaftsbetriebe einzurichten. Die mit dem Kredit zu finanzierenden 

Biodiversitätsfördermassnahmen sollen zusätzlich zu bereits beschlossenen oder geplanten Massnahmen 

durchgeführt werden. 

Über die Aufteilung des Rahmenkredits auf Einzelprojekte entscheidet der Stadtrat. 

Spätestens nach Ablauf der Kreditperiode erstattet der Stadtrat im Rahmen des Geschäftsberichts Bericht über die 

getroffenen Massnahmen, deren Wirkungen und den weitergehenden Handlungsbedarf. 

 

Begründung 

Gemäss dem Zustandsbericht «Insektenvielfalt in der Schweiz» des Forums Biodiversität der Akademie der 

Naturwissenschaften, publiziert am 7. September 2021, sind 43 Prozent der untersuchten Insektenarten gefährdet und  

weitere 16 Prozent potenziell gefährdet. Vielfalt und Anzahl der Insekten haben in den letzten 70 Jahren massiv 

abgenommen. Ähnlich sieht es bei den Fischen und in der Vogelwelt aus: 39 Prozent der Brutvogelarten sind bedroht 

(«Biodiversität in der Schweiz 2014 - die Analyse der Wissenschaft»). Für Reptilien und Amphibien ist die Lage noch 

kritischer. Neben der globalen Erwärmung ist auch der Artenverlust eine existentielle Bedrohung für das längerfristige 

Überleben der Menschheit. 

Um diesem Trend entgegenzuwirken und die Artenvielfalt zu fördern, haben Haus- und Gartenbesitzer:innen, 

Landwirt:innen, Korporationen und Gemeinden vielfältige Möglichkeiten. Revitalisierte Gewässerräume, lichte Wälder, 

extensiv genutzte Wiesen, Ruderalflächen, blühende Hecken, Kleinstrukturen wie Totholz, Ast- und Steinhaufen sowie 

begrünte Dächer, Fassaden, Strassenränder u.v.m. tragen zum Erhalt und zur Förderung der Artenvielfalt bei. Wichtig 

dafür ist auch die Vernetzung der verschiedenen Lebensräume. Erwünschte Nebeneffekte dieser Massnahmen sind 

mehr Schatten sowie Kaltluft- und Frischluftschneisen, welche in den zunehmend versiegelten Wohngebieten und den 

immer heisseren Sommermonaten die Lebensqualität erhöhen. 

Schliesslich soll auch der Stadtentwicklungsstrategie 2025 vom Februar 2016 Folge geleistet werden. Im Bereich 

«Freiraum und Natur» finden sich darin u.a. die Ziele «Hohe Biodiversität» (6) und «Qualitätsvolle Natur- und 

Landschaftsräume» (8) und davon abgeleitet die Handlungsfelder: 

- Aufwertung der Gewässer und Gewässernebenräume 

- Sensibilisierung und Information der Bevölkerung zur Förderung der Biodiversität 

- Umsetzung eines Vernetzungskonzepts und Gestaltung der Siedlungsränder 

 

Die vorliegende Initiative können nur Personen unterzeichnen, welche in der Gemeinde Dietikon stimmberechtigt sind. Sämtliche 

Felder sind von den Unterzeichnenden handschriftlich auszufüllen, und das Begehren ist eigenhändig zu unterschreiben. Wer sich 

bei einer Unterschriftensammlung bestechen lässt oder das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälsch, macht sich strafbar 

gemäss Art. 281 bzw. 282 des Strafgesetzbuches. 
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Beginn der Unterschriftensammlung: 04.11.2021 (Veröffentlichung im städtischen Amtsblatt) 

Das Initiativkomitee, bestehend aus nachfolgenden Urheberinnen und Urhebern, ist berechtigt, diese Volksinitiative 

mit einer von der absoluten Mehrheit seiner Mitglieder unterzeichneten Erklärung bis zur Anordnung der 

Volksabstimmung zurückzuziehen: Vertreter: Oliver Grübner, Limmatfeldstr. 8, Stellvertreter: Beat Hess, Vorstadtstr. 

27, weitere: Catalina Wolf-Miranda, Untere Reppischstr. 7, Andreas Wolf, Untere Reppischstr. 7, Britta Schneider, 

Joseph Staub-Strasse. 5, Philippe Keiser, Neumattstr. 4  

 

Die unterzeichnende Amtsperson bescheinigt hiermit, dass obenstehende ____ (Anzahl) Unterzeichnerinnen / 
Unterzeichner der Initiative in der Gemeinde Dietikon stimmberechtigt sind. 

 

……………. ., den …………………….  Die zur Bescheinigung zuständige Amtsperson (Amtsstempel)
   (eigenhändige Unterschrift und amtliche Funktion) 

 

 

 

 

Informationen und weitere Unterschriftenbogen unter: www.gruene-dietikon.ch 

Spenden nehmen wir dankend entgegen: Postcheckkonto Grüne Dietikon, 8953 Dietikon, Kto. 87 - 42232 - 4, 

Vermerk „Artenvielfalt“  

Bitte senden Sie den ausgefüllten Bogen an: Oliver Grübner, Limmatfeld-Strasse. 8, 8953 Dietikon 

 

 

http://www.gruene-dietikon.ch/

